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Deutschlands Inflationsrate 2022 ist die
schlimmste seit mehr als 30 Jahren –

In einem Jahr, das von steigenden Energie- und
Lebensmittelpreisen geprägt war, stieg die

durchschnittliche Inflationsrate in Deutschland im Jahr
2022 auf 7,9 % gegenüber 3,1 % im Jahr 2021. Russlands

Einmarsch in die Ukraine sowie die durch den Krieg
verursachten Versorgungsengpässe werden genannt zu

den Faktoren zu gehören, die dazu beigetragen haben, die
Preise in die Höhe zu treiben. Auswirkungen des Ukraine-
Russland-Krieges Im Jahr 2022 lag die durchschnittliche

Inflationsrate in Deutschland bei über 7,9 %, dem höchsten
Stand seit der Wiedervereinigung 1990, teilte das

Statistische Amt des Landes mit. Laut dem Bericht der
Deutschen Presse-Agentur vom 3. Januar ist die
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In einem Jahr, das von steigenden Energie- und
Lebensmittelpreisen geprägt war, stieg die
durchschnittliche Inflationsrate in Deutschland im Jahr
2022 auf 7,9 % gegenüber 3,1 % im Jahr 2021. Russlands
Einmarsch in die Ukraine sowie die durch den Krieg
verursachten Versorgungsengpässe werden genannt zu
den Faktoren zu gehören, die dazu beigetragen haben,
die Preise in die Höhe zu treiben. 

Auswirkungen des Ukraine-Russland-
Krieges

Im Jahr 2022 lag die durchschnittliche Inflationsrate in
Deutschland bei über 7,9 %, dem höchsten Stand seit der
Wiedervereinigung 1990, teilte das Statistische Amt des Landes
mit. Laut dem Bericht der Deutschen Presse-Agentur vom 3.
Januar ist die Rate im Jahr 2022 mehr als doppelt so hoch wie
die 3,1 % im Jahr 2021.

Laut Prüfbericht, steigende Energie- und Nahrungsmittelpreise
gehörten mehrere Monate lang zu den Haupttreibern der
Inflation. Berichten zufolge hat das Statistische Bundesamt (BFS)
den Einmarsch Russlands in die Ukraine sowie die daraus
resultierenden Lieferengpässe erwartungsgemäß als zwei
Schlüsselfaktoren für die Rekordinflation identifiziert.

„Die Verbraucher in Deutschland mussten im Dezember 24,4 %
mehr für Energie bezahlen als ein Jahr zuvor. Die
Lebensmittelpreise sind innerhalb eines Jahres um 20,7 %
gestiegen“, erklärt der Bericht der Agentur.

Deutschlands monatliche Inflation
verlangsamt sich

Obwohl die so genannte schlechteste Gesamtinflationsrate des
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Landes seit 7,6 % im Jahr 1951 verzeichnet wurde, deuten die
BFS-Daten darauf hin, dass die monatliche Rate im Dezember
2022 auf 8,6 % gefallen war. Davor lag die Rate im Durchschnitt
bei 10,4 % und 10 %. , im Oktober bzw. November.

Um die Auswirkungen der steigenden Preise auf die Bevölkerung
zu minimieren, plant die Bundesregierung Berichten zufolge
„Milliardenhilfen“. Dies soll auch durch den Einsatz von
„Preisbremsen für Strom und Gas“ erreicht werden. Dem Bericht
zufolge sind einige Ökonomen optimistisch, dass solche Schritte
dazu beitragen werden, die Inflation im Jahr 2023 zu zähmen.

Was denkst du über diese Geschichte? Teilen Sie uns Ihre
Meinung im Kommentarbereich unten mit. 

 

Terence Zimwara 

Terence Zimwara ist ein preisgekrönter Journalist, Autor und Schriftsteller aus
Simbabwe. Er hat ausführlich über die wirtschaftlichen Probleme einiger
afrikanischer Länder sowie darüber geschrieben, wie digitale Währungen
Afrikanern einen Fluchtweg bieten können.
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